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Hier zwei Niederelbe-Classics:

Qualität seit mehr als 100 Jahren: Hochbau | Einfamilienhausbau |  Fenster & Türen | Metallbau | 

Immobilien und Grundstücke

J. Lindemann GmbH & Co. KG | Klarenstrecker Damm 23 | 21684 Stade | 

Tel 0 41 41 526 - 0 | www.lindemann-gruppe.de

Lavendel 187
• Weißes Fachwerk • 6 Zimmer

• 2 Badezimmer • 187 m² Wohlfühlfläche

Citroen BL 11 Cabrio
• Baujahr 1938 • 130 km/h

• Schwiegermuttersitz

Ab196.760 €
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Stade (vr). Die Oldtimer-Ral-
lye Niederelbe Classics wird
in diesem Jahr eingerahmt
von zwei junggebliebenen
„Oldtimer-Firmen“. Gestartet
wird vom Gelände des Sta-
der Bauunternehmens Linde-
mann, das in diesem Jahr
sein 100-jähriges Bestehen
feiern durfte. Dort machen
sich die Oldtimer von 9.01
bis 11.01 Uhr auf den rund
130 Kilometer langen Weg.
Vorher werden sich die Teil-
nehmer bei einem Frühstück
die nötige Kraft für die an-
schließende Konzentration
holen. Gegen einen geringen
Obolus sind auch die Zu-
schauer eingeladen, sich die
Energie fürs Staunen vom
Buffet zu organisieren. Ähn-
lich verhält es sich beim Ziel,
dem Baufachzentrum Has-
selbring, das ebenfalls im
Klarenstrecker Damm zu fin-
den ist. Mit mehr als 60 Jah-
ren Firmentradition ist dieser
Betrieb auch längst ein gut
gepflegter Oldtimer. Ab 18
Uhr können alle Rallye-Teil-
nehmer die verbrauchten Ka-
lorien dort an einem Buffet
auftanken, und auch Zu-
schauer dürfen für einen klei-
nen Beitrag an der Gruppen-
verpflegung teilnehmen.

Wo sich Augen
und Magen laben

Landkreis (vr). Sie nennt
sich „Niederelbe Classics“
und ist auf dem besten
Wege, selbst ein
Klassiker zu wer-
den: Die beliebte
Old- und Youngti-
mer-Rallye zieht
bereits zum sechs-
ten Mal Freunde alter Au-
tos in ihren Bann und wird
am kommenden Sonnabend,
14. Juli, dem nördlichen
Landkreis Stade eine gehöri-
ge Portion Nostalgie besche-
ren. 125 fahrende Zeugen
vergangener Zeiten sind
dann auf der rund 130 Kilo-
meter langen Strecke un-
terwegs, darin 250 von gu-
tem Geschmack zeugende
Fahrer und Beifahrer, die
sich an der erfrischenden Mi-
schung aus Wettbewerb und
lockerem Treffen Gleichge-
sinnter erfreuen wollen.
Fahrtleiter Claus Bredehöft
und sein Team vom Classic
Club Niederelbe im ADAC,
der die Rallye veranstaltet,
sehen dem Termin mit großer
Vorfreude entgegen und
gleichzeitig mit Gelassenheit,
da sie die Niederelbe Clas-
sics akribisch vorbereitet ha-
ben. Dass die Rallye nun
schon zum sechsten Mal im
Landkreis Stade stattfindet –
und immer mit tatkräftiger

Unterstützung der Bevölke-
rung, der Sponsoren und

auch der
Behör-

den

und Ämter –
verleitet
Claus Bre-
dehöft zu
der fast
schon philo-
sophischen Aussage:
„Die Classic Cars und der
Landkreis Stade, die ge-
hören einfach zusam-
men.“

Die Vorbereitungen zur
Niederelbe Classics haben
bereits vor Weihnachten be-
gonnen. Herausgekommen
ist eine Route, die überwie-
gend durch das schöne Keh-
dinger Land führt und den
Rallyeteilnehmern reizvolle
Ausblicke bietet, die jedoch
meistens nur aus dem Au-
genwinkel wahrgenommen
werden können. „Der Fahrer
konzentriert sich auf die Stre-
cke und versorgt seinen Bei-
fahrer, der wie gebannt auf
den Plan schaut, mit den be-
nötigten Informationen vom
Streckenrand“, erläutert Bre-
dehöft und ergänzt: „Ein
Team ist gut, wenn der Fah-
rer ruhig ist und der Beifahrer
das Bordbuch versteht.“ Wer
zu cholerischen Aussetzern
neigt, sollte sich vielleicht

eher dem Angeln oder Wan-
dern zuwenden, denn ein
kühler Kopf ist wirklich von
Vorteil. Einmal ist es bereits
bei der Niederelbe Classics
vorgekommen, da hat ein
Fahrer seinen Beifahrer zum
nächstgelegenen Bahnhof
gebracht, ihn mit den Worten
„Sieh zu, wie du nach Hause
kommst“ unehrenhaft aus

dem Fahr-
zeug entlas-

sen und sich dann
selbst von der Rallye

verabschiedet.
„Damit so etwas
nicht häufiger
passiert, bie-
ten wir auch
für unerfah-

rene Ral-
lye-Teil-

neh-
mer

eine Bei-
fahrerschulung an“, beruhigt
der Fahrtleiter.

Doch von all diesen kleinen
Zwischenfällen bekommen
die Zuschauer in der Regel
nichts mit. Für sie ist die Ral-
lye aber genauso gedacht
wie für die aktiven Teilneh-
mer, und deshalb hat der
Veranstalter auch eine Liste
erstellt, der zu entnehmen
ist, wann und wo sich der
Tross blitzblanker Garagen-
schätze besonders gut beob-
achten lässt (siehe Kasten
„Zuschauerpunkte“). Gestar-
tet wird ab 9.01 Uhr auf dem
Gelände des Stader Bauun-
ternehmens Lindemann am

Klarenstrecker Damm. Die
Strecke führt zunächst zu
Mohr nach Dollern, dann
zum Stader Fischmarkt und
anschließend über Bützfleth
nach Kehdingen. Grauerort,
Asselersand, Drochtersen,
Krautsand und Wischhafen
sind weitere Stationen der
sechsten Niederelbe Clas-
sics, bevor sich in Freiburg
am nördlichsten Punkt der
Strecke die Fahrtrichtung
wieder gen Stade ändert.
Über Hüll, Großenwörden,
Engelschoff, Hammah und
Mittelsdorf geht es dann wie-
der zurück in den Klarenstre-
cker Damm, jetzt jedoch zum
Baufachzentrum Hasselb-
ring, wo das erste Fahrzeug
gegen 16.20 Uhr erwartet
wird. Zwei Stunden lang lässt
sich dann beobachten, wie
die anderen 124 Vehikel peu
à peu unter dem Zielbogen
hindurchtauchen. Zu rechnen

ist dann –  wie
auch an den an-

deren Zu-
schauer-
punkten –
mit schö-
nen Be-
gegnungen
zwischen
Mensch
und Ma-
schine: Ob
der Riley
Merlin 9

Racing von
1935 oder das ältes-

te teilnehmende Fahr-
zeug, der Donnet CI-7 von

1931, die Herzen von Oldti-
mer-Freunden werden in je-
dem Fall höher schlagen. Bei
so manchem Besucher wer-
den sicherlich auch persönli-
che Erinnerungen wachgeru-
fen, wenn das Lancia Flavia
Coupé von 1967 ins Sichtfeld
rollt oder der Porsche 356
von 1962 die Blicke auf sich
zieht. Ganz sicher aber wer-
den viele ihr „Aha-Erlebnis“
haben, wenn die jungen Old-
timer und die Youngtimer auf
der Bildfläche erscheinen.
Ein Opel Admiral von 1971
ist dabei und – ganz frisch
von der unaufhaltsam laufen-
den Zeit zum Oldtimer ver-
wandelt – ein Fiat Panda von
1982.

Egal ob Rallyeteilnehmer
oder Zuschauer, das gemein-

same Faible für alte Autos
wird am 14. Juli dafür sor-
gen, dass sich Gleichgesinn-
te überall entlang der Strecke
treffen werden.

Oldtimer-Rallye Niederelbe Classics am 14. Juli: 125 automobile Schönheiten möchten sich bewundern lassen

Die Lust auf Lack und Leder

Start (Lindemann, Kla-
renstrecker Damm):
von 9.01 bis 11.01 Uhr
Mohr, Dollern: von 9.30
bis 11.30 Uhr
Fischmarkt: von 10.03
bis 12.03 Uhr
Bützfleth (Bäckerei
Holst): von 10.15 bis
12.15 Uhr
Grauerort: von 10.35 bis
12.35 Uhr
Parkplatz Krautsand:
von 11.22 bis 13.22 Uhr
Freiburg (Kreissparkas-
se): von 13.22 bis 15.22
Uhr
Hüll (Heimathaus): von
14.10 bis 16.10 Uhr
Media Markt: von 15.56
bis 17.56 Uhr
Ziel (Hasselbring, Kla-
renstrecker Damm):
16.21 bis 18.21 Uhr

Zuschauerpunkte

Apensen (vr). Haben Sie
es verpasst, sich zur Nie-
derelbe Classics anzu-
melden, würden aber ger-
ne auch mal bei einer Old-
timer-Rallye mitfahren?
Dann gibt es noch eine
Chance, diesen Traum in
diesem Jahr und in die-
sem Landkreis zu verwirk-
lichen: Die Apensen Cha-
rity Classics am Sonntag,
29. Juli, hat noch einige
Startplätze zu vergeben.
Infos gibt es im Rallyebü-
ro unter � 0 41 41/ 
8 39 98 und im Internet
unter www.smc-stade.de/
oldtimer.

Lust, selbst 
mitzufahren?


